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21.11.1700 Johann Ehrenreich schreibt aus Linz seinem Vetter 

Franz Ferdinand in Rom: 
 

• Er schickt ihm vorläufig für die Zeitungen  
3 Dukaten und bittet ihn, die Kosten dafür genau 
aufzustellen. 
 

• Johann Ehrenreich ist von Ständen 
Oberösterreichs als Vertreter gewählt worden, der 
der römischen Königin Wilhelmine Amalia in Wien 
ein „Wiegen-Band-Präsent“ von 3000 Species-
Dukaten anlässlich der Geburt ihres Sohnes und 
Erben Leopold Joseph zu überreichen 
 

• Der König von Spanien soll gestorben sein, 
worüber der Hof in Wien sehr bestürzt ist. 
 

• Der Sekretär Schwarz ist gestorben, so dass sein 
Dienst durch den Registrator Schmidtbauer 
versehen wird. 
 

• Sein Vater wird immer wunderlicher. Nach 
Auskunft seines Bruders Reichard soll er 
allerdings jetzt den alten Herrn Schmidtbauer und 
seinen Beichtvater geholt haben, um endlich sein 
Testament zu machen, was sehr zu wünschen 
wäre ( JEVS ) 

 
21.11.1700 Johann Ehrenreich schreibt aus Linz seinem Vetter 

Franz Ferdinand in Rom: 
 

• Er wird ihm weiterhin für die Zeitungen Geld 
zusammen mit den väterlichen Wechseln 
schicken 

 
29.11.1700 Johann Ehrenreich schreibt aus Linz seinem Vetter 

Franz Ferdinand in Rom in verschiedenen 
Angelegenheiten ( JEVS ) 

 
1700 Johann Ehrenreich schreibt aus Linz seinem Vetter 

Franz Ferdinand in Rom in verschiedenen 
Angelegenheiten ( JEVS ) 
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